
FUSSBALL-Damen:  
„Ramba-Zamba im Dinklage-Derby! 6:0!“ 

SG Holdorf/Langenberg – TV Dinklage 6:0 (3:0) 

 

(im Bild: umjubelte „woman oft he match“ #15 Anna Kemper: 3 Tore, 3 Vorlagen  Foto: E. Klüsener)  

kl – „So ein geiles Spiel! Wir haben phasenweise Pressing auf Profiniveau gespielt. Durch das 
frühe Anlaufen zwangen wir Dinklage zu vielen Fehlern und vorne harmonierten wir prächtig!“ 
So schwärmte Göran Smuda über das Spiel der Mädels. Detlef Niehues und Michael Wernke 
waren sich einig: „Unser Mittelfeld erkämpfte sich früh die Bälle zurück, die Abwehr war ein 
Bollwerk und vorne erlebten wir ein überragendes Zusammenspiel von Anna, Moni, Erika und 
Angelina!“ 
 
Zur Aufstellung:  
#1 Judith, #3 Ela, #8 Isi, #10 Moni, #11 Celine, #13 Lara, (#6 Lea), #14 Flotti,  
#15 Anna, # 17 Jess, #19 Sarah E, (#21 Sonja) #28 Erika (#6 Hanna, #9Angelina) 
 
Zum Spiel: Es war „D-Derbytime“ in der Frauenkreisliga. Unsere HoLa Damen begrüßten den 
Nachbarn TV Dinklage wieder einmal vor „voller Hütte“ in der Festung an der Bergstraße. 
Diese Festung muss irgendwie eine besondere Magie ausstrahlen. Denn zu Hause im 
eigenen Stadion kann der Fußball so einfach sein.  
Wir begannen hoch konzentriert mit aggressiven Pressing. Das Mittefeld erkämpfte sich früh 
die Bälle und zwang den Gegner zu vielen Fehlern. Die Tormaschinerie lief auf Hochtouren. 
Es war angerichtet. Zunächst mit messerscharfen Ecken setzten Eri und Moni die ersten 
Ausrufezeichen. Dann kam der Doppelpass von Moni und Anna im Mittelfeld, Moni bediente 
Anna mit einem herrlichen Lupfer in den Strafraum, Anna staubte ab zum 1:0 (15.). Zucker!  
Es ging weiter mit Ramba-Zamba-Tempo-Fußball. Moni flankte den Ball aus dem Halbfeld 
herrlich in den Strafraum, Anna war zur Stelle und ließ sich nicht lange bitten (19.). 2:0 für uns.  
Das ganze Team hatte richtig Bock. Die Bälle wurden früh erlaufen. Was für ein Auftakt in ein 
sehr laufintensives Spiel, das wir voll im Griff hatten. 
Auch unsere Ecken konnten sich wirklich sehen lassen. Ela setzte eine messerscharf vor  das 
Tor, das „Kopfballungeheuer“ Moni kann sich durchsetzen, aber leider setzte sie diese 
Hereingabe per Kopf nur an die Latte (39.). Glück für Dinklage.   



Kurz vor Ende dieser furiosen Halbzeit kam noch einmal ein besonderes Ausrufezeichen. 
Anna sah außen laufend die in der Mitte freistehende Lara, sie flankte rein, aber Dinklages 
Teresa Burwinkel war ausnahmsweise schneller und netzte zum 3:0-Halbzeitstand ins eigene 
Tor (45.).  
  

 

(Im Bild: der kleine Benno Decker war heute ein Glücksbringer. Foto E.Klüsener)  

 

(Im Bild: Auch Günther ließ heute nichts anbrennen. Ein Meister am Kreisligagrill. Foto E. Klüsener)  

 

Unser Trainerteam konnte personell fast aus dem Vollen schöpfen. Wir hatten reichlich 
Alternativen noch auf der Bank. Daher kam in der Mitte der ersten Halbzeit Hanna ins Spiel, in 
der Halbzeit legten die Trainer mit Lea und Angelina nach. Schön, dass wir so viele 
Alternativen und versteckte Qualitäten noch in der Hinterhand haben.  



Da wäre zum Beispiel unsere „1“ im Tor. Die Judith zeigte ihre Qualitäten in der 59. Minute. 
Dinklage´s einzige Chance im Spiel parierte sie prächtig. Die beste Abwehr der Liga (nur 15 
Gegentore) sorgte für Stabilität in der Defensive gerade in schwächeren Phasen unseres 
Spiels. Unsere mitspielende Torhüterin Judith, Ela, Isi, Flotti, und Celine sowie Jess und 
Sarah E. räumten gut auf und spielten fehlerfrei.  
So war es auch ein langer Ball aus der Defensive, den Anna in den Lauf gespielt bekommen 
hatte und zur 4:0-Führung abschloss (63.). Das konnte man mal machen. Einfach so. 
Ramba-Zamba-Fußball Teil zwei im „Dinklage-Derby“: Anna tankte sich von  außen durch, 
flankte hoch vors Tor und diesmal konnte Moni endlich Ihre lange Durstrecke (742min torlos) 
auf dem Platz beenden und den Ball zum 5:0 ins Tor nicken (73.). Wie sehr gönnten wir Ihr 
diesen Treffer. Endlich hat sie wieder getroffen. 5:0 durch Monika Thyen. 
Das 6:0 war eine Kopie des vorherigen Treffers und auch die junge Erika konnte endlich Ihre 
ähnlich lange torlose Durststrecke mit einem wuchtigen Kopfballtreffer nach einer tollen 
Flanke von Anna beenden. Auch Ihr gönnen wir diesen Treffer von Herzen. 6:0 durch Erika 
Schäfer. Das war der Deckel auf die Partie! 6:0! Wir haben fertig! 
 

 

 (Deckel drauf: Erika trifft per Kopf zum 6:0.  Foto E. Klüsener)  

Fazit: Wir verlieren zusammen, aber lieber gewinnen wir zusammen. Herrlich! So einfach 
kann Fußball sein! Unser Team zeigte eine sehr gute Leistung. Diese gilt es in den nächsten 
Wochen durch viel Training weiter zu entwickeln. „Wir können noch viel mehr!“ stellte der 
Cheftrainer Detlef Niehues fest. Daher werden wir noch viele Trainingsschichten schieben 
müssen. 
 
 

 

(Fußball hautnah: Die „Bierstand-Gerade“ in der Festung an der Bergstraße.  Foto E. Klüsener)  

 



Tabelle: 
  

 

 
 
 
Die nächsten Spiele: Auch für ein 6:0 gegen Dinklage gibt es nur 3 Punkte. Das sollte uns 
klar sein. Am kommenden Ostersamstag geht es um 16:00 Uhr zum Tabellen-Schlusslicht 
nach Galgenmoor. Dieses Spiel gewinnst Du nicht im Vorbeigehen. Wir müssen unsere 
Stärken verbessern und unsere Schwächen abbauen. Es geht wieder bei 0:0 los. Einen 
weiteren „Ausrutscher“ können wir uns nicht erlauben. Am Ostermontag um 15:00 Uhr gibt es 
ein weiteres Highlight: der TV Dinklage erwartet uns zum Kreispokal-Halbfinale. Die Karten 
werden wieder neu gemischt. Aber wir wollen ins Finale. Wir wollen „das Double“ holen. Helft 
und unterstützt uns bei unseren Vorhaben. Gestern gab es Fußball vom Allerfeinsten. Das 
schmeckt doch nach mehr? Reist uns hinterher. Seid da! 
 
Wir! Gemeinsam! Jetzt!  
 
 
DENN: WIR SIND EIN TEAM! 
 
Pflichttermine: 
15.04.16, 16:00 Auswärtsspiel bei BW Galgenmoor 
17.04.16, 15:00 Pokalhalbfinale bei TV Dinklage  
22.04.16, 16:00 Auswärtsspiel bei SV Nikolausdorf 
29.04.16, 16:30 Heimspiel in Langenberg gegen VfL Löningen 
05.05.16, 19:30 Heimspiel in Langenberg gegen FC Lastrup 
20.05.16, 14:00 Auswärtsspiel beim VFL Löningen 
27.05.16, 16:30 Heimspiel in Langenberg gegen SG Bevern/Essen 
 
 
 


